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Fraktion B90G/DIE LINKE. 
im Rat der Stadt Rotenburg (Wümme)    

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Antrag zu TOP 4 der Stadtratssitzung am 07.07.2022 
 
Sehr geehrter Herr Oestmann, 
 
unsere Fraktion beantragt den Bebauungsplan Nr. 126 – zwischen Brauerstraße und Wittorfer 
Straße so zu ändern bzw. zu ergänzen, dass das auf den versiegelten Flächen anfallende 
Niederschlagswasser in dem Maße auf dem Grundstück selbst zu versickern ist, wie dies die 
Bodenverhältnisse zulassen. 
 
Begründung 
 
Zu einem nachhaltigen Umgang mit dem Niederschlagswasser gehören die Versickerung und 
Wasserrückhaltung. Deren positive Wirkung gehen deutlich über die Vermeidung von 
Hochwasserereignissen hinaus und reichen von der Erhaltung des natürlichen 
Wasserkreislaufes bis zur lokalen Verbesserung des Stadtklimas. Eine wasserdurchlässige 
Flächenbefestigung und möglichst weitreichende grundstücksgebundene Versickerung sind 
daher verpflichtend zu prüfen. Formale Hinderungsgründe, die in unserem eigenen 
Handlungsbereich liegen, sind umgehend zu beseitigen.  
 
Im Weiteren wird auf die bereits geleistete Begründung im bisherigen Beratungsprozess 
verwiesen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Elisabeth Dembowski)    (Stefan Fuchs) 
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